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Vergabestelle Datum der Versendung 
Vergabeart 

 Öffentliche Ausschreibung 

 Beschränkte Ausschreibung mit Teilnah-
mewettbewerb 

 Beschränkte Ausschreibung ohne Teil-
nahmewettbewerb 

 Freihändige Vergabe 
 Internationale NATO-Ausschreibung 

Ablauf der Angebotsfrist 
Datum Uhrzeit 
Eröffnungstermin 
Datum Uhrzeit 
Ort  
  
Raum  
Bindefrist endet am 

  
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 1 der VOB/A)   
  
Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

 
 
 

Vergabenummer Leistung 

  

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind: 
 212 Teilnahmebedingungen (Ausgabe 2019) 
 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
 227 Zuschlagskriterien 
 242 Instandhaltung 
  Informationen zur Datenerhebung 
   
   

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden: 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 
 214 Besondere Vertragsbedingungen 
 225 Stoffpreisgleitklausel 
 228 Nichteisenmetalle 
 241 Abfall 
 244 Datenverarbeitung 
 246 Aufträge für Gaststreitkräfte 
 247 Aufträge mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz 
 247 MIL Bauaufträge in militärisch genutzten Liegenschaften 
 625 NATO Infrastrukturbauten 
   
   
   
   

Merkblatt zur Übermittlung elektronischer Rechnungen an die SBLV _V3
Hinweis für den Umgang mit Bauablaufstörungen

Wandhydrantenanlage26A0173R

UNI Rst. Unikliniken Schillingallee
Hybrid OP im ZOM20118-D9-0010

06.11.2026

 
00:0009.10.2026

23:5908.10.2026

Fax.:Tel.:
Deutschland

Rostock18055
Wallstr. 2

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 
 213 Angebotsschreiben 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 
 124 Eigenerklärung zur Eignung 
 125 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Teilnehmer 
 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222 
 224 Angebot Lohngleitklausel 
 233 Nachunternehmerleistungen 
 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 
  Vertragsformular für Instandhaltung:  
   
   
   

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind: 
 126 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung – Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
 223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
   
   

1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im 
Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

 Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

2 Kommunikation 
 Die Kommunikation erfolgt 
  elektronisch über die Vergabeplattform 
  auf andere Weise (schriftlich/Textform) 

 
 in Kombination: bis zur Angebots(er)öffnung elektronisch über die Vergabeplattform; danach 

schriftlich oder in Textform 
 Stelle  
   
 Straße  Fax  
 PLZ/Ort  E-Mail  
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 
  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   
3.2 - frei - 

Erklärung zum Datenschutz

zvs@fm.sbl-mv.deSchwerin19053
Schloßstraße 9-11
Abteilung IV, Referat 451 (Zentrale Vergabestelle)
Ministerium für Finanzen und Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern

Wallstraße 2, 18055 Rostock
d.v.d. die Leitung des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes Rostock
vertreten durch das Ministerium f. Finanzen und Digitalisierung
Land Mecklenburg-Vorpommern

Erklärung nach TVgG MV Bau Anlagen 1 und 2 (Bezeichnung des erklärenden Unternehmens eintragen)
Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gültig bis zum Eröffnungstermin und nicht älter als 6 Monate
Eintragung Berufsregister, z.B. Handwerkskammer, IHK, Gewerbeanmeldung o. Handelsregisterauszug

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3.3 Nachforderung 
 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 
  nachgefordert. 
  teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen: 

  nicht nachgefordert. 
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 
  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   

4 Losweise Vergabe 
  nein 
  ja, Angebote sind möglich 
   nur für ein Los 
   für ein Los oder mehrere Lose 
    
    
    
    
   nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

5 Mehrere Hauptangebote 
 Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist 
  zugelassen. 

  Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein. 
§ 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot. 

  nicht zugelassen. 

6 Nebenangebote 

6.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht. 

6.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

   für die gesamte Leistung 
   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 
    
    
    
   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 
    
    
    
    
    
  unter folgenden weiteren Bedingungen: 
   nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
    
    
    
    

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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7 Angebotswertung 
 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 
  Zuschlagskriterium Preis 

  

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesonde-
re unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instand-
haltungsangeboten. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 

 

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent 
eingeräumt. 
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein 
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt. 
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen. 

8 Zugelassene Angebotsabgabe 
  Elektronisch 
   in Textform  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel  mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen. 

 Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu übermitteln. 

  Schriftlich 
 Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-

senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben: 

  siehe Briefkopf 
  Stelle: 

    
   
 Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe 
 „Angebot für 
 Maßnahmennummer: Baumaßnahme: 

   
 Vergabenummer: Leistung: 

   
 „  
 zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels. 
  
9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 

Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A): 
  
  
  

10  
  
  
  
 

Schwerin19053Schloßstraße 9-11
Abt. IV, Referat 450 (Vergabe u. Vertragsrecht)
Ministerium für Finanzen und Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern

Wandhydrantenanlage26A0173R

Hybrid OP im ZOM20118-D9-0010

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen 
Einheitliche Fassung  
 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen für die 
Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A, Abschnitt 1). 

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen. 

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen 
Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 
Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu 
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.  

3 Angebot 
3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.  

3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot 
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht 
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.  
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich. 

3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.  

3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein. 

3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten 
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die 
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen. 

3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. 
Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss 
des Angebotes hinzuzufügen.  
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die  
- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden 

und 
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind. 
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftrags-
erteilung Vertragsinhalt.  

4 Nebenangebote 
4.1 Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im Übri-

gen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die 
Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen. 

4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu be-
schreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 
Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Bauleis-
tung erforderlich sind. 
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen. 

4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen 
(ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen 
aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme). 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen. 

5 Bietergemeinschaften 
5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte 

Vertreter bezeichnet ist, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich 

vertritt, 
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.  

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder 
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklärung abzugeben 

5.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst 
nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zu-
gelassen. 

6 Nachunternehmen 
Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss er in sei-
nem Angebot Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszuführenden Leistungen angeben und 
auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen. 

7 Eignung 
7.1 Öffentliche Ausschreibung 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

7.2 Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben 
Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der enge-
ren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunternehmen 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes 
Verlangen die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 
vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen und Be-
scheinigungen auch für die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben 
werden, unter denen die benannten Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung 
(Bieter und benannte Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind 
1.1 Formblätter 

☒ Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblättern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer 

Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-

angebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird) 
☐ 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-

geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem Teile der 
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen) 

☐ 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft) 

☐ 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
täten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient) 

☐ 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes 
Hauptangebot) 

☐ Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐  
☐  

1.2 unternehmensbezogene Unterlagen 

☐ Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder 
 Formblatt Eigenerklärung zur Eignung oder 
 Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
☐  
☐  

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen 

☒ Leistungsverzeichnis mit den Preisen 
☐ Produktangaben in folgenden Positionen: 
 
 
 
☐  

1.4 sonstige Unterlagen 

☐ Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise 
☐  

siehe Leistungsverzeichnis

Eintragung Berufsregister (Handelsregisterauszug, Eintragung Handwerksrolle oder bei der IHK)
Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gültig bis zum Eröffnungstermin oder nicht älter als 6 Monate

Erklärung nach TvgG MV Bau Anlage 1 + 2 mit Bezeichnung des erklärenden Unternehmens
Erklärung zum Datenschutz

Wandhydrantenanlage

UNI Rst. Unikliniken Schillingallee
Hybrid OP im ZOM

26A0173R

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind 
2.1 Formblätter 

☐ 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
☐ 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
☐ Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
☐  
☐  

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen) 

☐ Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 
☐ Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-

gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal  
☐ Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) 

bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
☐ rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insol-

venzplanes angegeben wurde) 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-

nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt 
☐ Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit 

Angabe der Lohnsummen 
☐  
☐  

2.3 leistungsbezogene Unterlagen 

☐ Produktdatenblätter benannter Fabrikate 
☐  

2.4 sonstige Unterlagen 

☐ Urkalkulation (die Urkalkulation wird für die Prüfung der Preise geöffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen) 

☐  
☐  

Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

Baumaßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN 

1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B) 
1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen): 

Mit der Ausführung ist zu beginnen 

 

 am    . 
 spätestens    Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens. 
 in der  KW   ,spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
 innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber 

(§ 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum 

   zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt 
hiervon unberührt. 

 nach der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Ausführungsbeginn. 

 
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen) 

 am    . 

  innerhalb von    Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist für den 
Ausführungsbeginn. 

  in der    KW    , spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
  in der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist. 
1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 1 VOB/B sind: 
  vorstehende Frist für den Ausführungsbeginn 
  vorstehende Frist für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung 
  folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen 
   aus dem beigefügten Bauzeitenplan: 
    
    
    
    
    

2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B) 
2.1 Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen 

oder der Frist für die Vollendung als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen: 
   € (ohne Umsatzsteuer) 

 

  Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer; 
Beträge für angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberücksichtigt. 
Die Bezugsgröße zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Überschreitung von als 
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis 
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.  

  

2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  Prozent der im Auftragsschreiben genannten 
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Überschreitung von als Vertragsfrist 
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils 
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu 
erbringenden Leistungen entspricht. 

0.00
0.00

ohne Bauzeitenplan werden ausdrücklich als Vertragsfristen vereinbart:

29.01.2027

11.01.2027

Wandhydrantenanlage

UNI Rst. Unikliniken Schillingallee

Hybrid OP im ZOM

26A0173R

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter 
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung 
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet. 

3 Zahlung (§ 16 VOB/B) 

 
Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist für 
die Schlusszahlung gem. § 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des 
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlängert auf 

 
Tage. 

4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B) 
  Auf Sicherheit für die Vertragserfüllung wird verzichtet. 
  Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist 

Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. 
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. 

5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche 
  Auf Sicherheit für die Mängelansprüche wird verzichtet. 
  Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen 

zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 

6 Bürgschaften (§ 17 VOB/B) 

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür das jeweils einschlägige Formblatt des 
Auftraggebers zu verwenden, und zwar für 
- die Vertragserfüllung das Formblatt „Vertragserfüllungsbürgschaft“ 
- die Mängelansprüche das Formblatt „Mängelansprüchebürgschaft“ 
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen 

gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt 
„Abschlagszahlungs-/ 
Vorauszahlungsbürgschaft“ 

7 Technische Spezifikationen 

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen 
europäische Normen umgesetzt werden, europäische technische Bewertungen, gemeinsame 
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den 
ausdrücklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige Technische Spezifikationen in 
Bezug genommen. 

8 Werbung 

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig. 

9 frei 

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen 

 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Name und Anschrift des Bieters 
(Firmenname lt. Handelsregister)

Ort: 
Datum: 
Tel.: 
Fax: 
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
BImA-Nummer:

Angebotsschreiben 

Bezeichnung der Bauleistung: 

Maßnahmennummer Baumaßnahme 

Vergabenummer Leistung 

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden 
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen 
sowie den geforderten Angaben und Erklärungen 
Vertragsformular für Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben 
und Erklärungen  

224 Lohngleitklausel - Berechnung des Änderungssatzes 
233 Nachunternehmerleistungen  
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 
248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

Nebenangebot(e) 

Anlagen1, die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden 
124 Eigenerklärung zur Eignung 

Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung 

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufügen 

Wandhydrantenanlage26A0173R

UNI Rst. Unikliniken Schillingallee
Hybrid OP im ZOM20118-D9-0010

Deutschland
Rostock18055

Wallstr. 2

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.  
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden. 

 

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-
tungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer  Euro 

 

2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. In-
standhaltungsvertrag2 beträgt einschl. Umsatzsteuer   Euro* 

* nur ausfüllen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt 
 

3 Anzahl der Nebenangebote  St. 

 
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für 

Haupt- und alle Nebenangebote3 sowie auf die Preise für angeord-
nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind   

% 

  
5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen 

Anlagen: 

 - Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016, 
 - Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen – Teil B  
  
6   Ich bin/Wir sind für die zu vergebende Bauleistung präqualifiziert und im Präqualifikati-

onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:  

  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
    Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen – KMU - (< 250 Beschäftigte und ≤ 50 Mio Euro 

Jahresumsatz bzw.  ≤ 43 Mio Jahresbilanzsumme).4 
  
7 Ich/Wir erkläre(n), dass 

  ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

 
 ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis 

der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmer aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausfüh-
ren werde(n). 

 
  

                                                      
2 Bei mehreren Instandhaltungsverträgen ist die Summe der jährlichen Vergütungen einzutragen. 
3 Preisnachlass gilt nicht für Instandhaltungsangebot 
4 Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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8 Ich/Wir erkläre(n), dass 

 – ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n). 

 – mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind. 

 

– ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den 
„Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu 
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung 
übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen. 

 
– das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn 

Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und 
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden. 

 – falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die 
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst. 

 
– ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-

summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich 
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es 
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach. 

 
- ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgeleg-

te Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mittei-
le/n. 

 
Unterschrift (bei schriftlichem Angebot) 

Ist  
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar, 
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder 
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, 

nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen, 
wird das Angebot ausgeschlossen. 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen in folgendem 
Vergabeverfahren 
  
Maßnahmennummer  Vergabenummer  
  
Vergabeart  

 Öffentliche Ausschreibung  Offenes Verfahren 
 Beschränkte Ausschreibung  Nichtoffenes Verfahren 
 Freihändige Vergabe  Verhandlungsverfahren 
 Internationale NATO-Ausschreibung  Wettbewerblicher Dialog 

  
Baumaßnahme  
 
  
 
Leistung  
 
  
 

 Bewerber∗) 
 Bieter∗) 
 Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft∗) 
 Nachunternehmer∗) 
 anderes Unternehmen∗) 

 

 
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen 
 

 
Euro 

 
Euro 

 
Euro 

 
 
Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten fünf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung 
angegebenen Zeitraum1 vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben.  
Bei einem Teilnahmewettbewerb füge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei 
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:  
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige 
Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der 
ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige 
Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei 
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen 
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit 
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung 

                                                 
∗) zutreffendes ankreuzen 
1 Der längere Zeitraum ist maßgebend. 

Wandhydrantenanlage

UNI Rst. Unikliniken Schillingallee
Hybrid OP im ZOM

26A0173R20118-D9-0010

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Angaben zu Arbeitskräften 
Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben. 
 
Registereintragungen 
Ich bin/Wir sind 

 im Handelsregister eingetragen. 
 für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen. 
 bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. 
 zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung 
meiner/unserer Erklärung vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. 
bei der Industrie- und Handelskammer 
    
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 
 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 
Ich/Wir erkläre(n), dass 

 für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß §  6e  EU VOB/A vorliegen. 
 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem 

Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden bin/sind. 

 für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt. 
 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, 

ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die 
für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde. 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt für Justiz anfordern. 
 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt 
habe/haben. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse2, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen3 sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG 
vorlegen. 
  

                                                 
2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist 
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft  
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers 
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen. 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden 
müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden. 
 

(Ort, Datum, Unterschrift)4 
 

                                                 
4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



221 
(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation) 

© 
 
 VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 1 von 2

 

  
Bieter Vergabenummer Datum 
   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlägen 
 

1 Angaben über den Verrechnungslohn Zuschlag 
% €/h 

1.1 
 

Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird  

1.2 
 

Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML   

1.3 
 

Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML   

1.4 
 

Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3)  

1.5 
 

Zuschlag auf Kalkulationslohn 
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)   

1.6 
 

Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berücksichtigen)  

 

2 Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten 

  Zuschläge in % auf 

  
Lohn Stoffkosten Geräte-

kosten 
Sonstige Kos-

ten 
Nachunter-

nehmer-
leistungen 

2.1 Baustellengemeinkosten      

2.2 Allgemeine Geschäftskosten      

2.3 Wagnis und Gewinn      

2.3.1 Gewinn      

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis1      

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis2      

2.4 Gesamtzuschläge      

 

                                                      
1 Wagnis für das allgemeine Unternehmensrisiko 
2 Mit der Ausführung der Leistungen verbundenes Wagnis 

Wandhydrantenanlage
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3. Ermittlung der Angebotssumme 

  

Einzelkosten der 
Teilleistungen = 

unmittelbare Her-
stellungskosten 

€ 

Gesamt-
zuschlä-

ge 
gem. 2.4 

 
% 

Angebotssumme 
 
 
 

€ 

3.1 Eigene Lohnkosten 
Verrechnungslohn (1.6) x Gesamtstunden  

  x 
 

3.2 Stoffkosten 
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)    

3.3 Gerätekosten 
(einschließlich Kosten für Energie und Be-
triebsstoffe) 

   

3.4 Sonstige Kosten 
(vom Bieter zu erläutern)    

3.5 Nachunternehmerleistungen 3 
   

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer  

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                      
3  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen. 
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Bieter Vergabenummer Datum 

   
Baumaßnahme 
 
 
Leistung 

 
 
Angaben zur Kalkulation über die Endsumme 
 

1. Angaben über den Verrechnungslohn Lohn 
€/h 

1.1 Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird 

 

1.2 Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne  

 

1.3 Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder  

 

1.4 Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3) 

 

 
Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2) 
 
1.5 Umlage auf Lohn 

(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h v.H. 
 

1.6 Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5) 

 

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
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1  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber 

vorzulegen. 

Ermittlung der Angebotssumme Betrag 
€ 

Gesamt 
€ 

 Umlage Summe 3 auf 
die Einzelkosten für die 
Ermittlung der EH-Preise

2 Einzelkosten der Teilleistungen  = unmittelbare Herstellungskosten  % € 
2.1 Eigene Lohnkosten     
 Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:   
  x  x  
2.2 Stoffkosten 

(einschl. Kosten für Hilfsstoffe) 
 x  

2.3 Gerätekosten 
(einschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe) 

 x  

2.4 Sonstige Kosten  
(Vom Bieter zu erläutern) 

 x  

2.5 Nachunternehmerleistungen 1 x  
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)  noch zu 

verteilen  
 
Zusammensetzung der Umlagesummen 

 Umlage 
gesamt (€)

Anteil 
BGK (€) 

Anteil 
AGK (€) 

Anteil 
W+G (€) 

2.1 eigene Lohnkosten  
2.2 Stoffkosten   
2.3 Gerätekosten  
2.4 Sonstige Kosten  
2.5 Nachunternehmerleistungen  
  
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und 

Gewinn 
3.1 Baustellengemeinkosten 

(soweit hierfür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen 
sind 

3.1.1 Lohnkosten einschließlich Hilfslöhne  
 Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :  

Angabe des Betrages 
 Bei Angebotssummen über 5 Mio € :  

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden: 
 

   x  
3.1.2 Gehaltskosten für Bauleitung, Abrechnung 

Vermessung usw. 
3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geräte u. 

Ausrüstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge 
u. Kleingeräte, Materialkosten f. 
Baustelleneinrichtung 

  

3.1.4 An- u. Abtransport der Geräte u. 
Ausrüstungen, Hilfsstoffe, Pachten usw. 

  

3.1.5 Sonderkosten der Baustelle, wie techn. 
Ausführungsbearbeitung, objektbezogene 
Versicherungen usw. 

  

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1) 
3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)  
3.3.1. Gewinn   
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis für das 

allgemeine Unternehmensrisiko) 
  

3.3.3 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der 
Ausführung der Leistungen verbundenes 
Wagnis) 

  

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)   
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)
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Bieter Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 
Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch Nachunter-
nehmer auszuführenden Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die 
Namen der Nachunternehmer: 
 

 Die Namen der Nachunternehmer sind bereits bei Angebotsabgabe anzugeben. 
 
 

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen Name des Unternehmens 
Mein/Unser Betrieb 
ist auf die Leistung 
eingerichtet  
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Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

  

  
Vergabenummer Leistung 

  

 
 
Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 
 
 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied  

USt-ID:   

Weitere Mitglieder 

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären1, dass der be-
vollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

  

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  
 
                                                      
 
 
1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
klärung abzugeben. 

Wandhydrantenanlage26A0173R
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

A.1	Allgemeine	Beschreibung	der	Leistung
A.1	ALLGEMEINE	BESCHREIBUNG	DER	LEISTUNG

A.1.1	Baubeschreibung

Der	Hybrid-OP	wurde	im	Untergeschoss	eines	
bestehenden	Gebäudes	der	Universitätsmedizin	
Rostock	auf	dem	Campus	Schillingallee	eingebaut,	
welcher	Anfang	der	2000er	Jahre	als	Erweiterung	
der	Chirurgie	errichtet	wurde.	
Aktuell	wird	dieser	Gebäudeteil	als	Ostflügel	des	
Zentrums	für	operative	Medizin	(ZOM)	bezeichnet.	
Der	direkt	von	der	Errichtung	des	Hybrid-OP	
betroffene	Bereich	(Achse	8	bis	11;	F	bis	H-I)	
befindet	sich	unterhalb	des	großen	Innenhofes	und	
unter	dem	eingeschossigen	Verbindungsgang.	
Seitlich	wird	er	durch	die	beiden	kleineren	Lichthöfe	
begrenzt.	
An	Achse	8	grenzt	der	neue	Hybrid-OP	an	den	
benachbarten	vorhandenen	OP	11	an.	
Der	errichtete	Hybrid-OP	bildet	mit	dem	OP	11	
jetzt	eine	Nutzungseinheit,	d.	h.	die	bestehende	
Infrastruktur,	wie	Umkleiden,	Schleusen,	Ver-	und	
Entsorgung,	Personal-Aufenthalt	werden	von	beiden	
OP’s	genutzt.	Jenseits	Achse	11	befinden	sich	die	
Lüftungszentrale	und	jenseits	der	Achse	5	die	
Sanitärzentrale.	
Die	Nutzungseinheit	ist	auch	brandschutztechnisch	
als	Nutzungseinheit	eingestuft.	
Die	Erschließung	und	der	Flucht-	und	Rettungsweg	
erfolgen	über	den	vorhandenen	notwendigen	Flur.	
Für	diese	Nutzungseinheit	sind	laut	Prüfbericht	zum	
vorbeugenden	und	abwehrenden	Brandschutz	
gemäß	§	27	Abs.1	BauPrüfVO	M-V	i.V.m.	§	66	
Abs.3	LBauO	M-V	Anforderungen	umzusetzen.	
Eine	Wandhydranten-Anlage	Typ	F	mit	
formstabilem	Schlauch	mit	zwei	Entnahmestellen	im	
vorgelagerten	Flur	des	Hybrid-OP	ist	zu	errichten.	
Der	Brandschutznachweis	(BSN)	vom	20.06.2025	
behält	weiterhin	seine	Gültigkeit;	ist	zu	beachten	
und	umzusetzen;	einschließlich	der	vorgenommener	
Prüfeintragungen	zur	Errichtung	der	Wand-
hydrantenanlage.	

Der	sanitärtechnische	Leistungsumfang	beinhaltet	
die	Aufstellung	und	Verrohrung	von	2	neuen	
Löschwassersystemen	in	den	Zentralen	
Raumlufttechnik	und	Sanitärtechnik.	Der	Anschluss	
im	Bestand	erfolgt	an	die	vorhandenen	
Leitungssysteme	für	Trinkwasser	und	Abwasser	an	
die	in	den	Zentralen	neu	aufgestellten	
Druckerhöhungsanlagen	mit	Vorlagebehälter.	
Die	neu	zu	installierenden	Druckerhöhungsanlagen	
mit	Vorlagebehälter	sind	sowohl	im	Bereich	für	die	
Neuinstallation	sowie	zur	Systemtrennung	von	
bestehenden	Löschwasseranlagen	gemäß	DIN	
14462	und	DIN1988-600	einsetzbar.	

Der	Anschluss	der	neuen	Löschwassersysteme	
erfolgt	abwasserseitig	an	vorhandene	
Abwasserleitungen	in	den	Technikzentralen	RLT	+	
Sanitär.	
Das	anfallende	Überlauf-	und	Entleerungswasser	
aus	dem	Vorlagebehälter	und	der	Armatur	für	die	
zeitlich	gesteuerte	Entleerung	der	Zuleitung	zu	den	
Löschwassersystemen	wird	in	die	vorhandenen	
Schmutzwasserleitungen	sicher	abgeführt.	
Die	Regeln	der	DIN	1986-100	/	DIN	EN	12056	
sowie	DIN	14462	werden	dabei	berücksichtigt.	

Die	neuen	Druckerhöhungsanlagen	mit	
Vorlagebehälter	für	die	Wandhydranten	werden	
trinkwasserseitig	über	kurze	Leitungswege	an	die	in	
den	Zentralen	RLT	und	Sanitär	im	UG	vorhandenen	
Hauptleitungen	der	Wasserverteilnetze	der	Uniklinik	
angeschlossen.	Die	neuen	Trinkwasserabgänge	
werden	mit	Absperrarmaturen	versehen.	
Als	Installationsmaterial	für	die	Trinkwasser-
leitungen	wird	Edelstahlrohr	mit	Pressfittings	
verwendet.	

Zur	Umsetzung	der	Forderungen	aus	der	Trink-	
wasserverordnung	werden	die	TW-Zuleitungen	
direkt	vor	Anbindung	an	die	neuen	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Pos-Nr.	(Pos-
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Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURZur	Umsetzung	der	Forderungen	aus	der	Trink-	

wasserverordnung	werden	die	TW-Zuleitungen	
direkt	vor	Anbindung	an	die	neuen	
Druckerhöhungsanlagen	mit	Vorlagebehälter	mit	
einer	Spüleinrichtung	versehen.	
In	dem	eingebauten	Abgang	wird	ein	Vollstrom-
Absperrventil	mit	Federrückzug-Stellantrieb	
installiert.	Damit	kann	die	TW-Leitung	zeitgesteuert	
über	die	Gebäudeleittechnik	entleert	und	gespült	
werden.	

Zur	Umsetzung	der	Forderung	aus	der	Prüfung	des	
Brandschutzkonzepts	wird	für	den	Nutzungsbereich	
Hybrid-OP/OP	11	eine	Wandhydrantenanlage	nass	
mit	zwei	Wandhydranten	im	Flur	gefordert.	
Aufgrund	der	baulichen	Gegebenheiten	im	Flur-	
bereich	bzw.	in	der	Nutzungseinheit	werden	zwei	
Feuerlöschanlagen	mit	je	einer	Entnahmestelle	bzw.	
einem	Wandhydranten	Typ	F	errichtet.	Montage	der	
Wandhydranten	erfolgt	im	vorgelagerten	Flur	der	
Nutzungseinheit	Hybrid-OP/OP	11	
.	
Für	die	Anlagen	kommen	zwei	Druckerhöhungs-
anlagen	mit	Vorlagebehälter	zum	Anschluss	an	das	
bestehende	TW-Netz	zum	Einsatz.	
Die	Wandhydranten	Typ	F	sind	aus	verzinktem	
Stahlblech	gekantet,	verschweißt	und	verschliffen.	
Die	Oberfläche	der	Wandhydrantenschränke	Typ	F	
ist	phosphartiert	und	rot	pulverbeschichtet	in	
RAL	3001

Die	neuen	Druckerhöhungsanlagen	mit	Vorlage-
behälter	die	in	den	Zentralen	RLT	und	Sanitär	im	
UG	an	die	vorhandenen	Hauptleitungen	der	
Wasserverteilnetze	der	Uniklinik	angeschlossen	
werden	versorgen	je	einen	Wandhydranten.	

1 Feuerlöschtechnik	und	Sanitärtechnik

1.1 Löschwasser	-	Druckerhöhungsanlage

1.1.10 Löschwasser	-	Druckerhöhungsanlage
Löschwasser-Druckerhöhungsanlage	nach	DIN	14462	
in	Kompaktbauweise,	betriebsfertig	verrohrt	mit	
druckseitigem	Rohrbalken	und	verdrahtet,	bestehend	
aus	einer	vertikalen,	normalsaugenden,	mehrstufigen	
Hochdruck-Kreiselpumpe	mit	servicefreundlicher	
Cartridge-Gleitringdichtung	und	angeflanschtem	
IEC	Normmotor	mit	der	Wirkungsgrad-Klasse	IE3.	
Membrandruckbehälter	12L,	PN	16,	mit	hydraulischer	
Schaltverzögerung,	Druckschalter	mit	Absperr-	und	
Entleerungsmöglichkeit,	Rückflussverhinderer,	
Absperrarmatur	und	Gummikompensator	mit	
DVGW-Zulassung	auf	der	Druckseite.	
Laufräder,	Zwischenkammern,	Pumpenmantel	aus	
Cr-Ni-Stahl	1.4301,	Edelstahlrohrverteiler	aus	1.4571.	
Kopf-	und	Fußstück	aus	Grauguss	EN-GJL-200	(GG-20).	
Schaltschrank	einschließlich	aller	Steuerorgane:	
-	H-A-Schalter	
-	Stellungsmeldung	für	Hand-Automatik-Schalter	inkl.	
pot-freie	Meldung	
-	Bereitschaftsleuchte	grün	
-	Hauptschalter	
-	Motorschutzrelais	mit	Vorsicherung	
-	Überwachung	von	externen	Kontaktgebern	inkl.	
Drahtbruch	-und	Kurzschlussüberwachung	
-	Netzwächter	mit	potentioalfreiem	Wechsler	
Meldung	bei	Über-,	Unterspannung	und	Phasenausfall	
-	automatischer	Testlauf	(alle	24h)	
-	Meldeleuchten	

-	Bereitschaft	(grün)	
-	Störung	(rot)	mit	Resettaste	
Potentialfreie	Meldungen:	
-	Betrieb	Motor	
-	Störung	Motor	
-	Wassermangel	
-	Sammelstörung	
-	Überlauf	Behälter	
-	Hauptschalter	ein	
-	Steuersicherung	ein	
-	Netzfehler	
Anschlussklemmen	für:	
-	externe	Spüleinrichtung	(federrückgestellt)	230V	
-	externe	Hupe/Blitzleuchte	230V	
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EURAnschlussklemmen	für:	

-	externe	Spüleinrichtung	(federrückgestellt)	230V	
-	externe	Hupe/Blitzleuchte	230V	
-	externer	Drucktransmitter	zur	Erfassung	des	Füllstands	
-	Druckschalter	für	Druckhaltung	
Anspruch	des	Motorschutzrelais	führt	ausschließlich	
zur	Meldung	""Störung	Motor"".	
Fördermedium:	Wasser	
Medientemperatur:	5-60	°C	
Anschlussart:	mittelbar/	unmittelbar	
Vordruck:	0	bar	
Max.	Betriebsdruck:	16	bar	
Netzspannung:	3x400V/N/PE,	50Hz	
Anlaufstrom:	wie	Nennstrom	
Motornennleistung:	4	kW	

V	min	18	m³/h	/	bei	min	H	5,2	bar
Einschaltart:	Direkt	
Motornennstrom:	8	A	
Sauganschluss:	DN	50,	PN	16	
Druckanschluss:	DN	50,	PN	16	
Schaltschrank	als	Baugruppe	zur	Wandmontage	mit	5	m	
Kabel	
Maße	Schaltschrank:	B	x	H	x	T:	ca.	600	X	600	X	210	mm	
Vorlagebehälter	6001	DN	50	
Vorlagebehälter	6001	DN	50	PE	komplett	SV	2	DN	50	mit	
DVGW	zertifiziertem	/	VdS	anerkanntem	Schwimmerventil	
Behälter	nach	DIN	1988-6;	Sicherungseinrichtung	zum	
Schutz	des	Trinkwassers	gegen	Verschmutzung	durch	
Rückfließen	nach	EN	1717;	
Freier	Auslauf	mit	nicht	kreisförmigem	Überlauf	
(uneingeschränkt)	Familie	A,	Typ	8	nach	DIN	EN	13077;	
Vorüberlauf	Anschlussstutzen	für	HTB	DN	125;	
Anschlussstutzen	für	die	Pumpe	Flansch	ON	50;	
Konsolen	zum	Anschluss	des	Schwimmerventils	DN	50	

sowie	der	Füllstandsdetektoren;	
Kugelhahn	als	Entleerung;	
Behälter	aus	PE	Kunststoff	gefertigt.	
Nutzinhalt:	ca.	600	Liter,	
L	x	B	x	H	(mm):	ca.	1150	x	700	x	1600;	
1	Stück	Deckel	für	Behälter,	
L	x	B	x	H	(mm)	ca.	1050	x	530	x	110;	
Hinweis:	
Der	PE-	Behälter	kann	sich	im	unteren	Bereich	ausdehnen.	
Der	Wandabstand	sollte	mindesten	25mm	betragen.	
Schwimmerventil	SV	2	stellt	die	mittelbare	Verbindung	
vom	Trinkwassernetz	zur	Feuerlöschanlage	her;	
Strömungsgünstige	Konstruktion	für	große	Ausflussraten	
bei	geringem	Druckverlust;	Parallelgestänge	
präzise	Schwimmerführung;	Schädliche	Schwingungen	und	
Druckstöße	im	Rohrnetz	werden	durch	die	hohe	
Massenträgheit	des	Schwimmers	und	durch	die	Verwendung	
einer	Absperrklappe	als	Zuflussregelarmatur	verhindert;	
Robuste	Bauform	der	Armatur	stellt	eine	zuverlässige	
Nachspeisung	sicher;	Rohrstück	für	die	Montage	der	
Spüleinrichtung	(optional)	oder	Anschluss	
Trinkwasserverbraucher;	
Technische	Daten	SV	2	VdS	ON	50:	
Schwimmerventil	VdS	und	DVGW	geprüft;	
Kv-Wert	[1/min]	1000	Nenndruck	PN	10	Anschlussflansch	
DIN	2501	Materialien	Schwimmer:	Edelstahl	1.4301	
Auslaufstutzen:	Grauguss	GG25	
Klappengestänge:	Aluminium	
Klappenmanschette:	EPDM	
Klappengehäuse:	Kugelgraphitguss	GGG	40	
VdS-Anerkennung	G-4880060	DVGW-Registrierung	
OW	#	0903AQ2013	
Enthaltenes	Systemzubehör:	
-	1	x	Vorlagebehälter	6001	ON	50	komplett	aus	Kunststoff	
-	1	x	Behälterdeckel	
-	1	x	Behälter-Verpackung	
-	1	x	Spüleinrichtung	
-	1	x	Verbindungsrohr	Typl	in	ON	50	aus	Edelstahl	1.4301	
-	1	x	Schwimmerventil	SV	2	ON	50	komplett	
-	1	x	ON	50	Losflansch	
-	2	x	Rohrnippel	1	1	/4"	
-	1	x	Absperrschieber	ON	50	
-	6	x	Dichtung	ON	50	DIN	2690/	PN	40-IT	
-	16	x	SK-Schrauben	mit	Muttern	M	16	x	70,	
-	2	x	Kugelhahn	1	.1	/4"-PN25-1600	

-	1	x	Stopfen	T9-1.1	/4"	Zn-A,	
-	1	x	Kappe	T1-1.1	/4"	Zn-ATyp	D	
-	2	x	Schloss	635/40	
-	2	x	Riemen-Mehrfachlochung	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	Wandhydrantenanlage	Typ	F Seite: 4
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	1	x	Kappe	T1-1.1	/4"	Zn-ATyp	D	

-	2	x	Schloss	635/40	
-	2	x	Riemen-Mehrfachlochung	
-	1	x	flexibler	Zuführungsringwellschlauch	ON	50	
-	1	x	Schild	Minimax	Feuerlöscha.	FO	420x148mm	
-	1	x	Drucktransmitter	
-	1	x	Reduzierstück	
-	1	x	Reduzierung	
-	2	x	Rohrsehelle	2"	
-	2	x	Schraube	M	10	mit	Mutter	
-	4	x	Unterlegscheibe	

Hinweis:	Aufgrund	der	vorhandenen	Platzverhältnisse	

in	den	Austellungszentralen	sind	die	angegebenen	

Maßangaben	nicht	zu	überschreiten

Fabrikat:								'.................................'	

Typ:														'.................................'	

Anlage	liefern,	montieren	und	anschließen.

2,000 St 											 											
1.1.20 interne	Verkabelung	Löschwasser-Druckerhöhungsanlage

interne	Verkabelung	der	Löschwasser-Druckerhöhungsanlage

mit	zugehörigen	Schaltschrank	und	allen	Komponeneten

der	Anlage	laut	Herstellerangaben

Elektroverkabelung	intern	betriebsbereit	montieren	

einschl.	aller	benötigten	Materialien

2,000 St 											 											
1.1.30 Spüleinrichtung	Trinkwasserleitung	Löschwasserstation

Spüleinrichtung	für	Trinkwasserleitung	Zulauf	Löschwasserstation
-	zum	Verhindern	von	Stagnation	in	Trinkwasserleitungen
-	für	Einzelanschlüsse	(Kalt-	oder	Warmwasser)
-	für	AP-	oder	UP-Montage
-	zum	Einbau	in	Reihen-	und	Ringleitungssystemen

bestehend	aus:

Vollstrom-Absperrventil	mit	Federrückzug-Stellantrieb	24V,	elektrische	Absperreinrichtung
kombinierbar	mit	Spülsystem,	äußerst	druckverlustarm,	mediumberührte	Metallteile	aus	Edelstahl
und	Rotguss,	Stellantrieb	mit	Federrückzug	als	2-Punkt-Steuerung	mit	Ventilrückmeldung	und
Rückstellung	bei	Spannungsabfall,	90°	drehbar,	druckschlagfreier	Betrieb,	einfache	Wartung	im
eingebauten	Zustand,	wartungsfreies	Getriebe,	zur	Anbindung	an	Systemsteuerung	oder
Gebäudeleittechnik	(GLT),	mit	selbstzentrierendem	Achsadapter	und	festem	Flansch	zur	Montage
auf	das	Ventil,	Außengewinde	für	flachdichtende	Verschraubungen,	herausnehmbares	Innenoberteil,
mit	Dichtungskörper	und	Edelstahl-Schließkörper

Technische	Daten:

Druckstufe:																						mind.	PN	16,	

Betriebstemperatur:										max.	75	°C

Schutzart:																							mind.	IP54

Spannungsversorgung:						24	V	DC

Laufzeit	Stellantrieb:									mind.	90	s

Anschlusskabellänge:							ca.	0,9	m

Freier	Ablauf	mit	Überlaufüberwachung,

zur	Überwachung	von	rückdrückendem	Schmutzwasser,	mediumberührte	Metallteile	aus
entzinkungsfreiem	und	korrosionsbeständigem	Rotguss,	beständig	gegen	aggressives	Wasser,
einfache	Wartung	im	eingebauten	Zustand,	zur	Anbindung	an	Systemsteuerungen,	Timer	und	Leckage-
Sicherheitssystem,	in	Kombination	mit	vorher	beschriebenen	Vollstrom-Absperrventilen,

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/'.................................'
1/'.................................'
2/'.................................'
2/'.................................'
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LV-Datum: 09.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURentzinkungsfreiem	und	korrosionsbeständigem	Rotguss,	beständig	gegen	aggressives	Wasser,

einfache	Wartung	im	eingebauten	Zustand,	zur	Anbindung	an	Systemsteuerungen,	Timer	und	Leckage-
Sicherheitssystem,	in	Kombination	mit	vorher	beschriebenen	Vollstrom-Absperrventilen,
Innengewinde,	Ablaufvorrichtung	nach	DIN	EN	1717	mit	eingebautem	Schwimmerschalter,	0=Öffner,
optional	durch	Umdrehen	des	Schwimmers	S=Schließer,	Einbaulage	vertikal

Techn.	Daten:

Schutzart:	mind.	IP68

Schaltleistung:	230	V,	0,04	A

Anschlusskabellänge:	ca.	1	m

Kabelquerschnitt:	2	x	0,25	mm²

Durchfluss-	und	Temperaturmessarmatur	GLT-Version,	mit	Industriestandardsignal,	zur	exakten
Ermittlung	von	Volumenströmen	und	Temperaturen	in	Trinkwassersystemen,	mediumberührte
Metallteile	aus	entzinkungsfreiem	und	korrosionsbeständigem	Rotguss,	beständig	gegen
aggressives	Wasser,	druckverlustarmes	Sensorgehäuse,	

zur	Anbindung	an	Gebäudeleittechnik	(GLT),	

Außengewinde	für	flachdichtende	Verschraubungen,	totraumfrei,	Sensoranschluss	mit	5-poligem
M12x1-Stecker

Techn.	Daten:

Druckstufe:	mind.	PN	10

Fließgeschwindigkeit:	mind.	0,2	m/s

Fließgeschwindigkeit:	max.	2,5	m/s

Betriebstemperatur:	mind.	0	°C

Betriebstemperatur:	max.	100	°C

Schutzart:	mind	IP65	

Spannungsversorgung:	8…33	V	DC	

Kabel:	M12x1	mit	losen	Litzen

Wandlermodul

zum	Betrieb	des	vorher	beschriebenen	Vollstrom-Absperrventils	mit	Federrückzug-Stellantrieb	24
V	DC

mit	Versorgungsspannung	24	V	AC

inkl.	Herstellung	der	wasser-	und	abwasserseitigen
Anschlüsse	unter	Hinzulieferung	erforderlicher
Übergangs-	und	Anschlussstücke

inkl.	Einstellen,	Programmieren	und	Inbetriebnahme.

Fabrikat	'.................................'	

Typ:	'.................................'	

Spüleinrichtung	liefern,	montieren	und	anschließen.

2,000 St 											 											
1.1.40 Aufbewahrungsbox	Prüfbuch	Löschwasseranlage

Aufbewahrungsbox	mit	klappbarem	Deckel	für	

Prüfbuch	Löschwasseranlage
und	sonstige	Unterlagen	sowie	Kleinteile	für	die	
Wandmontage.	
Deckel	als	Schreibunterlage	verwendbar.	
Gehäuse	aus	1,5	mm	Stahlblech	außen	und

innen	grundiert	und	lackiert	in	RAL	3000	inkl.	Befestigungsmaterial.	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/'.................................'
1/'.................................'
2/'.................................'
2/'.................................'
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

innen	grundiert	und	lackiert	in	RAL	3000	inkl.	Befestigungsmaterial.	
Abmessungen:	(BxLxH)	ca.	510	x	ca.	420	x	ca.200	mm	

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.1.50 Erstinbetriebnahme	und	Funktionskontrolle

Erstinbetriebnahme	und	Funktionskontrolle
der	betriebsbereiten	Anlage	durch	den	Werkskundendienst

und	Erstellung	eines	Übergabeprotokolls.

Inbetriebnahme	der	kompletten	Löschwasseranlage	

(einschließlich	Wandhydranten)	
durch	den	Hersteller	Sachkundigen,	einschließlich	Erstellen	
eines	Abnahmeprotokolls	und	Anlegen	eines	Prüfbuches	für	
die	Inbetriebnahme	gemäß	DIN	14462/2012-9.	

2,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1.2 Rohrleitungen	und	Armaturen	Sanitär

Anmerkung
Anmerkung

In	die	Einheitspreise	sind	alle	erforderlichen
Kosten	für	die	schallgedämmten	Rohrbefestigungen	und
Wanddurchführungen	nach	DIN	4109	und	DIN	4102
(Rohrhülsen	in	Deckendurchführungen	ausgekleidet	mit
Baustoffen	Klasse	A),
für	die	Dichtungs-,	Schweiß-	und	Lötmaterialien,
sämtliche	Anschluß-	und	Verbindungsteile

1.2.10 Edelstahlrohr	Trinkwasser	18	x1,0	mm
Trinkwasser-Leitungsrohre
aus	nichtrostendem	Stahl,	in
geschweißter	Ausführung,	in	Stangen,	mit
Prüfzeichen	DVGW
Leitungsrohre	nach	DVGW	W	541.
Werkstoff	mind.	1.4401	nach	DIN	17455.
Rohrverbindungen	mittels	Pressfittings
aus	nichtrostendem	Stahl	mit	dem	Prüfzeichen	DVGW
herstellen.
Rohrleitung	in	den	Abmessungen:	18	x	1,0	mm

Fabrikat:								'.................................'	

Typ:														'.................................'	

Rohrleitungen	einschl.	aller	notwendigen	Form-,
Verbindungs-	und	Dichtungselemente	liefern
und	komplett	montieren.

5,000 m 											 											
1.2.20 Edelstahlrohr	Trinkwasser	54	x1,5	mm

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Trinkwasser-Leitungsrohre
aus	nichtrostendem	Stahl,
in	den	Abmessungen:	54	x	1,5	mm

liefern	und	verlegen

20,000 m 											 											
1.2.30 Edelstahlrohr	Trinkwasser	76,1	x2,0	mm

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Trinkwasser-Leitungsrohre
aus	nichtrostendem	Stahl,
in	den	Abmessungen:	76,1	x	2,0	mm

liefern	und	verlegen

5,000 m 											 											
1.2.40 Edelstahlrohr	Trinkwasser	88,9	x2,0	mm

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Trinkwasser-Leitungsrohre
aus	nichtrostendem	Stahl,
in	den	Abmessungen:	88,9	x	2,0	mm

liefern	und	verlegen

5,000 m 											 											
1.2.50 Bogen	in	allen	Graden	18	x1,0	mm

Bogen	in	allen	Graden
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
18	x	1,0	mm

liefern	und	montieren

4,000 St 											 											
1.2.60 Bogen	in	allen	Graden	54	x1,5	mm

Bogen	in	allen	Graden
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/'.................................'
1/'.................................'
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURBogen	in	allen	Graden

für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
54	x	1,5	mm

liefern	und	montieren

22,000 St 											 											
1.2.70 Bogen	in	allen	Graden	76,1	x	2,0	mm

Bogen	in	allen	Graden
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
76,1	x	2,0	mm

liefern	und	montieren

4,000 St 											 											
1.2.80 Bogen	in	allen	Graden	88,9	x	2,0	mm

Bogen	in	allen	Graden
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
88,9	x	2,0	mm

liefern	und	montieren

4,000 St 											 											
1.2.100 Muffe	54	mm	Edelstahl

Muffe,	als	Pressfitting,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Löschwasserleitung	aus	nichtrostendem
Stahl,	
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
54	x	1,5	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.110 Muffe	76,1	mm	Edelstahl

Muffe,	als	Pressfitting,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Löschwasserleitung	aus	nichtrostendem
Stahl,	
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
76,1	x	2,0	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.120 Muffe	88,9	mm	Edelstahl

Muffe,	als	Pressfitting,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Löschwasserleitung	aus	nichtrostendem
Stahl,	
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
88,9	x	2,0	mm

liefern	und	montieren

4,000 St 											 											
1.2.140 T-Stück	DN	65	/	65	/	65

T-Stück
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
D1	=														76,1	x	2,0	mm

D2	=														76,1	x	2,0	mm

DA	=													76,1	x	2,0	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1.2.150 T-Stück	DN	80	/	80	/	80
T-Stück
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
D1	=														88,9x	2,0	mm

D2	=														88,9x	2,0	mm

DA	=													88,9x	2,0	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.160 T-Stück	DN	100	/	100	/	100

T-Stück
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
D1	=														108	x	2,0	mm

D2	=														108	x	2,0	mm

DA	=													108	x	2,0	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.170 Reduzierung	DN	80	/	50

Reduzierung
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
88,9	x	2,0	/	54	x	1,5	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.180 Reduzierung	DN	100	/	80

Reduzierung
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
108	x	2,0	/	88,9	x	2,0	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.190 T-Stück	für	Edelstahlrohr	mit	Abgang

T-Stück	für	Edelstahlrohr
Presssystem
mit	Abgang	Innengewinde
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

in	den	Abmessungen	54	mm	x	DN15	x	54	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.200 T-Stück	für	Edelstahlrohr	mit	Abgang

T-Stück	für	Edelstahlrohr
Presssystem
mit	Abgang	Innengewinde
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

in	den	Abmessungen	54	mm	x	DN	20	x	54	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.210 Übergangsstück	für	Edelstahlrohr

Übergangsstück	für	Edelstahlrohr
mit	Innengewinde
Verbindung	als	Pressverbindung	für	Edelstahlsystemrohr,
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	Wandhydrantenanlage	Typ	F Seite: 10
Datum: 07.10.2026
LV-Datum: 09.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURVerbindung	als	Pressverbindung	für	Edelstahlsystemrohr,

Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Abmessung	18	mm	x	DN	15

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.220 Übergangsstück	für	Edelstahlrohr

Übergangsstück	für	Edelstahlrohr
mit	Außengewinde
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Abmessung	22	mm	x	DN	20

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.230 Übergangsstück	für	Edelstahlrohr

Übergangsstück	für	Edelstahlrohr
mit	Innengewinde
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Abmessung	54	mm	x	DN	50

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.240 Übergangsstück	für	Edelstahlrohr

Übergangsstück	für	Edelstahlrohr
mit	Außengewinde
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Abmessung	18	mm	x	DN	15

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.250 Übergangsstück	für	Edelstahlrohr

Übergangsstück	für	Edelstahlrohr
mit	Außengewinde
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Abmessung	22	mm	x	DN	20

liefern	und	montieren

4,000 St 											 											
1.2.260 Übergangsstück	für	Edelstahlrohr

Übergangsstück	für	Edelstahlrohr
mit	Außengewinde
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Abmessung	54	mm	x	DN	50

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.270 Edelstahlflansch	mit	Pressmuffe

Edelstahlflansch	mit	Pressmuffe	aus	nichtrostendem
Stahl	1.4571	oder	1.4408,	für	Rohrleitung	aus	nicht-
rostendem	Stahl,	einseitig	als	Pressverbindung	mit
DVGW-Registrierung
inkl.	Flächenabdichtung	DIN	EN	1514-1	PN	16,
temperaturbeständig	bis	120	°C,	Schrauben,	U-Scheiben
und	Muttern	aus	nichtrostendem	Stahl	für
Flanschverbindung	PN	16

Dimension:	DN	15

liefern	und	montieren

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2,000 St 											 											
1.2.280 Edelstahlflansch	mit	Pressmuffe

Edelstahlflansch	mit	Pressmuffe
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Dimension:	DN	50

liefern	und	montieren

8,000 St 											 											
1.2.290 Edelstahlflansch	mit	Pressmuffe

Edelstahlflansch	mit	Pressmuffe
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Dimension:	DN	80

liefern	und	montieren

4,000 St 											 											
1.2.300 Verschraubung	aus	Edelstahl	mit	Werkstoff-Nr.

Verschraubung	aus	Edelstahl	mit	Werkstoff-Nr.
1.4404,	1.4401	bzw.	1.4408	oder	1.4571	für	Gewinde-
teile.	Flachdichtend,	mit	Überwurfmutter	aus	Edel-
stahl,	Ausführung	mit	Pressmuffe,	Außen-	oder
Innengewinde	oder	Einschubende.	Flachdichtung	aus
EPDM.	Für	Edelstahlrohrsystem	als	Pressverbindung
mit	DVGW-Registrierung,
zylindrische	Rohrführung,	mit	EPDM	Dichtelement,

Dimension:	DN	15

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.310 Verschraubung	aus	Edelstahl	DN	50

Verschraubung	aus	Edelstahl
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Dimension:	DN	50

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.320 Verschraubung	aus	Edelstahl	DN	80

Verschraubung	aus	Edelstahl
flach	dichtend	mit	Innengewinde
einschl.	Dichtung

Dimension:	DN	80

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.2.330 Absperrventil,	DN	15

Absperrventil,
Schalldruckpegel	max.	25	dB(A)	bei	5	bar
für	Trinkwasser,
in	Schrägsitzform,	mit	Entleerungsventil,
mit	nichtsteigender	Spindel,
Gehäuse	und	alle	wasserberührenden	Teile
komplett	aus	Rotguss,
in	allen	Anschlussformen,
für	angebotenes	Installationsrohr,
PN	16
Nennweite:	DN	15

Fabrikat:								'.................................'	

Typ:														'.................................'	

einschließlich	Anschlussstücke	für	Verschraubungs-
oder	Press-	oder	Flanschanschluss	(in	Abhängigkeit
von	der	Dimension)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/'.................................'
1/'.................................'
2/'.................................'
2/'.................................'
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Gesamtpreis	in
EUReinschließlich	Anschlussstücke	für	Verschraubungs-

oder	Press-	oder	Flanschanschluss	(in	Abhängigkeit
von	der	Dimension)
einschließlich	Dämmschale
liefern	und	montieren.

2,000 St 											 											
1.2.340 Absperrventil,	DN	50

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Absperrventil,
Nennweite:	DN	50.

2,000 St 											 											
1.2.350 Absperrventil,	DN	80

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Absperrventil,
Nennweite:	DN	80

2,000 St 											 											
1.2.360 Dämmung	Edelstahlrohr	DN	15

Wärme-	und	Kältedämmung	für	Rohrleitungen
zur	Verhinderung	von	Tauwasserbildung,
aus	flexiblem	geschlossenzelligen	Weichschaum
auf	Basis	synthetischen	Kautschuks,
in	Schlauchform,
als	lückenlose	Ummantelung	der	verlegten
Rohrleitungen,
Brandverhalten	nach	DIN	4102,
mind.	schwerentflammbar	B1
für	Rohrmaterial:	Edelstahl
Außendurchm.	Rohrleitung	(NW):	18	mm	(DN	15)
Dämmdicke	mind.:	18,0	mm

Fabikat:	'...............................................'	
Typ:	'................................................'	

liefern	und	montieren.

5,000 m 											 											
1.2.370 Dämmung	Edelstahlrohr	DN	50

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Weichschaumdämmung	in	Schlauchform	für
Außendurchm.	Rohrleitung	(NW):	54	mm	(DN	50)
Dämmdicke	mind.:	19,0	mm

20,000 m 											 											
1.2.380 Dämmung	Edelstahlrohr	DN	80

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Weichschaumdämmung	in	Schlauchform	für
Außendurchm.	Rohrleitung	(NW):	88,9	mm	(DN	80)
Dämmdicke	mind.:	19,0	mm

5,000 m 											 											
1.2.390 Dämmung	Edelstahlrohr	DN	100

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Weichschaumdämmung	in	Schlauchform	für
Außendurchm.	Rohrleitung	(NW):	108,0	mm	(DN	100)
Dämmdicke	mind.:	19,0	mm

5,000 m 											 											
1.2.400 Zulage	Edelstahlrohr-Bogen	DN	15

Desgleichen	wie	vor,	jedoch	als	Zulage	für
Edelstahlrohr-Bogen:	18	mm
Dämmdicke	mind.:	18,0	mm

4,000 St 											 											
1.2.410 Zulage	Edelstahlrohr-Bogen	DN	50

Desgleichen	wie	vor,	jedoch	als	Zulage	für
Edelstahlrohr-Bogen:	54	mm
Dämmdicke	mind.:	19,0	mm

22,000 St 											 											
1.2.420 Zulage	Edelstahlrohr-Bogen	DN	80

Desgleichen	wie	vor,	jedoch	als	Zulage	für
Edelstahlrohr-Bogen:	88,9	mm
Dämmdicke	mind.:	19,0	mm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/'...............................................'
1/'...............................................'
2/'................................................'
2/'................................................'
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURDesgleichen	wie	vor,	jedoch	als	Zulage	für

Edelstahlrohr-Bogen:	88,9	mm
Dämmdicke	mind.:	19,0	mm

4,000 St 											 											
1.2.430 Zulage	Edelstahlrohr-T-Stück	DN	100/50

Desgleichen	wie	vor,	jedoch	als	Zulage	für
Edelstahlrohr-T-Stück:	108	mm	/	54	mm
Dämmdicke	mind.:	19,0	mm

2,000 St 											 											
1.2.440 Zulage	Edelstahlrohr-T-Stück	DN	80/50

Desgleichen	wie	vor,	jedoch	als	Zulage	für
Edelstahlrohr-T-Stück:	88,9	mm	/	54	mm
Dämmdicke	mind.:	19,0	mm

2,000 St 											 											
1.2.450 Zulage	Flanschverbindung	DN	15

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
als	Zulage	für	Stahlrohr-Flanschverbindungen
(1	Flanschverbindung	besteht	aus	2	Flanschen,
1	Dichtung,	Schrauben	und	Muttern	!)
Nennweite:	DN	15
Dämmschichtdicke:	19	mm

4,000 St 											 											
1.2.460 Zulage	Flanschverbindung	DN	50

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
als	Zulage	für	Stahlrohr-Flansche
Nennweite:	DN	50
Dämmschichtdicke:	19	mm

8,000 St 											 											
1.2.470 Zulage	Flanschverbindung	DN	80

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
als	Zulage	für	Stahlrohr-Flansche
Nennweite:	DN	80
Dämmschichtdicke:	19	mm

4,000 St 											 											
1.2.480 Kältedämmung	von	Flanschenarmaturen	DN	50

Kältedämmung	von	Flanschenarmaturen
(Absperrventile,	Schmutzfänger,	Rückschlagventile)
bestehend	aus	Platten	aus	flexiblem	geschlossenzelligen
Weichschaum	auf	Basis	synthetischen	Kautschuks,
für	Armaturen	DN	50
liefern	und	montieren.

2,000 St 											 											
1.2.490 Kältedämmung	von	Flanschenarmaturen	DN	80

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Kältedämmung	von	Flanschenarmaturen	DN	80

2,000 St 											 											
1.2.500 Herstellung	des	Anschlusses	TW-Leitung	DN100	Bestand

Herstellung	des	Anschlusses	TW-Leitung
an	den	bauseits	vorhanden	Bestandsleitung	Edelstahl.

Bestandsleitung	TW	:Edelostahl,	108	x	2,0	mm

Zuleitung							Druckerhöhung:	Edelstahl:	54	x	1,5	mm

Alle	notwendigen	Form-,	Verbindungs-	und	Über-
gangsstücke	zur	Herstellung	des	Anschlusses	sind
einzukalkulieren	für	Rohrmaterial	aus	Edelstahl.

einschl.	Trennen	der	Haupleitung	und	Entleerung	

Teistrecke	TW-Bestandsleitung	

1,000 St 											 											
1.2.510 Herstellung	des	Anschlusses	TW-Leitung	DN	80	Bestand

Herstellung	des	Anschlusses	TW-Leitung
an	den	bauseits	vorhanden	Bestandsleitung	Edelstahl.

Bestandsleitung	TW	:Edelstahl,	88,9	x	2,0	mm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bestandsleitung	TW	:Edelstahl,	88,9	x	2,0	mm

Zuleitung							Druckerhöhung:	Edelstahl:	54	x	1,5	mm

Alle	notwendigen	Form-,	Verbindungs-	und	Über-
gangsstücke	zur	Herstellung	des	Anschlusses	sind
einzukalkulieren	für	Rohrmaterial	aus	Edelstahl.

einschl.	Trennen	der	Haupleitung	und	Entleerung	

Teistrecke	TW-Bestandsleitung

1,000 St 											 											
1.2.520 Druckprobe	Zuleitung

Druckprobe
der	neu	installierten	Trinkwasserleitung
(bestehend	aus	Vor-	und	Hauptprüfung)
bis	zur	Löschwasseranlage	ca.15	m

nach	DIN	1988	und	den	örtlichen	Vorschriften
inkl.	Anfertigen	u.	Liefern	der	Druckprotokolle.

2,000 St, 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	Wandhydrantenanlage	Typ	F Seite: 15
Datum: 07.10.2026
LV-Datum: 09.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1.3 Brandschutzdurchführung

1.3.10 Brandschutzdurchführung	54	x	1,5	mm
Brandschutzdurchführung	innerhalb	der	Wand/Decke
R90-Rohrabschottung	zur	Montage	in	Wand/Decke
mit	entsprechender	Feuerwiderstandsklasse.
Die	Rohrabschottung	verhindert	für	90	Minuten
einen	Übertrag	von	Feuer	und	Rauch.
Hierzu	ist	die	Dämmschale	in	die	Bauteilöffnung
einzubauen	und	eine	weiterführende	Dämmung	mit
nichtbrennbaren	Mineralwolle-Dämmstoffen,	die
einen	Schmelzpunkt	von	über	1000	°C	aufweisen,
auf	1	m	Länge	beidseitig	der	Wand-	bzw.	Decken-
konstruktion	anzubringen.
Die	Dämmschale	ist	formschlüssig	in	eine	Kernbohrung
einzupressen.	Bei	vorhandenen	Fugen	werden	diese	bis
zu	einer	Breite	von	ca.	2	mm	mit	vollflächig	auf	die
Schale	aufgebrachtem	Kleber	abgedichtet.
Größere	Fugen	werden	mit	Mörtel	(MG	II,	MG	IIa,
MG	III)	vollständig	verschlossen.
Alle	Dämmstoffe	sind	mit	verzinktem	Bindedraht,
6	Wickelungen	pro	lfd.M.,	auf	dem	Rohr	zu	befestigen.

Die	Ausführung	muss	gemäß	Prüfzeugnis	erfolgen.
Die	ordnungsgemäße	Ausführung	ist	vom
Unternehmer	nach	Abschluss	der	Arbeiten	durch	eine
Übereinstimmungserklärung	zu	bescheinigen.
Die	Abschottung	ist	abzustimmen	auf	das	Leitungssystem;
Baustoffklasse:	nichtbrennbar	nach	DIN	4102-1
Schmelzpunkt:	mind.	1000	°C	nach	DIN	4102-17
Rohdichte:																																									ca.	150	kg/m3
Rohrwerkstoff	:																																			Edelstahl
Außendurchmesser	der	Rohrleitung:				54	mm
Dämmdicke:																																						38	mm

Fabrikat:								'.................................'	

Typ:														'.................................'	

einschl.	Befestigungsmaterial	liefern	und	montieren.

2,000 St 											 											
1.3.20 Dämmschalen	aus	Steinwolle	54	x	1,5	mm

Dämmschalen	aus	Steinwolle
als	weiterführende	Dämmung	für	R	30-	bzw.	R	90-
Wand-	und	Deckendurchführungen
für	Rohrleitungsanlagen	für	nichtbrennbare	Flüssig-
keiten,	Dämpfe	oder	Stäube.

Die	Ausführung	muss	gemäß	Prüfzeugnis	erfolgen.
Ausführung:
Die	Befestigung/Abhängung	der	Rohrleitungen	erfolgt
mit	Stahldübeln	und	Stahlabhängern.
Bei	Verwendung	von	Trägersystemen	ist	ein
Eignungsnachweis	vorzulegen.
Rohrschalen	mit	verzinktem	Bindedraht,	6	Wickelungen
pro	lfd.M.,	befestigen.	Bögen	und	Krümmer	entsprechend
zuschneiden.
Überlappungen	zu	verkleben.	Die	Rundstöße	sind
ebenfalls	mit	selbstklebenden	Alufolienbändern
diffusionsdicht	abzukleben.

Stöße	gemäß	DIN	4140	oder	Herstellerangaben	

überlappen	bzw.	verbinden.
Für	Bögen	und	Abzweige	vorgefertigte	Formteile
verwenden	und	die	Enden	mit	Stirnscheiben	versehen.
In	die	Preise	sind	einzurechnen:
Transport	zur	und	auf	der	Baustelle,
Reservematerialien,	Zuschnittarbeiten,	Montage,
Kleinmaterialien	und	Verschnitt.
Baustoffklasse:	nichtbrennbar	nach	DIN	4102-1
Schmelzpunkt:	mind.	1000	°C	nach	DIN	4102-17
Wärmeleitfähigkeit:																												mind.	0,035	W/(mK)
Rohdichte:																																									mind.	90	kg/m3
AS-Qualität:																																						mind.	nach	AGI	Q	135
Außendurchmesser	Rohrleitung:									54	mm
Dämmdicke:																																						50	mm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/'.................................'
1/'.................................'
2/'.................................'
2/'.................................'


LV:	Wandhydrantenanlage	Typ	F Seite: 16
Datum: 07.10.2026
LV-Datum: 09.09.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURAußendurchmesser	Rohrleitung:									54	mm

Dämmdicke:																																						50	mm

einschl.	Befestigungsmaterial	liefern	und	montieren.

4,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.4 Abwasserinstallation

1.4.10 Schmutzwasserleitung	DN	50
Schmutzwasserleitung	aus	gusseisernem,	muffenlosem	Rohr,
SML-	Rohr
PA-I	1650	mit	RAL-	Gütezeichen,
innen	mit	Epoxidharz-	Teerbeschichtung,	außen	mit
Grundbeschichtung,	Farbe	rotbraun,
Verbindung	mit	Gummimanschette	und	Spannhülse
aus	nichtrostendem	Stahl,
verlegen	in	Gebäuden,
einschl.	Verbindungs-	und	Dichtungsmaterial,
Rohrbefestigungen,	körperschallgedämmt.
DN	50,
Rohr	liefern	und	verlegen.

22,000 m 											 											
1.4.20 Schmutzwasserleitung	DN	70

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Abflussrohr	aus	Gusseisen,	muffenlos,
SML-Rohre	DN	70

5,000 m 											 											
1.4.30 Bogen	DN	50

Bogen
für	vorstehend	beschriebene	Schmutzwasserleitung
15	-	88,5	Grad,
DN	50
liefern	und	verlegen.

8,000 St 											 											
1.4.40 Bogen	DN	70

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Bogen	15	-	88,5	Grad,
DN	70

4,000 St 											 											
1.4.50 Kralle	DN	50

Kralle
als	zugfeste	Sicherungsschelle
für	Verbindungen	an	druckgefährdeten	Leitungen
bis	zu	3	bar,
DN	50,
liefern	und	montieren.

16,000 St. 											 											
1.4.60 Kralle	DN	70

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Kralle	für	Verbindungen	an	druckgefährdeten	Leitungen
DN	70

8,000 St. 											 											
1.4.70 PP-Rohr	DN	50

Abwasserleitung	aus	PP-Rohr	mit	Steckmuffen
heißwasserbeständig	(HT-Rohr)

Verrohrung	Überlaufleitung
DN	50,
Verbindung	mit	Steckmuffe,	einschl.	Dichtringen,
verlegen	in	Gebäuden,
einschl.	Verbindungs-	und	Dichtungsmaterial,
Rohrbefestigungen,	körperschallgedämmt.
Rohr	liefern	und	verlegen.

5,000 m 											 											
1.4.80 PP-Rohr	DN	70

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Abwasserleitung	aus	PP-Rohr	mit	Steckmuffen
heißwasserbeständig	(HT-Rohr)
DN	70

5,000 m 											 											
1.4.90 PP-Rohr	DN	100

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Abwasserleitung	aus	PP-Rohr	mit	Steckmuffen
heißwasserbeständig	(HT-Rohr)
DN	100

10,000 m 											 											
1.4.100 Bogen	DN	50

Bogen
für	Abwasserleitung,	alle	Winkelgrade,
aus	PP-Rohren,	mit	Steckmuffe	(HT-Rohr),
DN	50
liefern	und	verlegen.

5,000 St 											 											
1.4.110 Bogen	DN	70

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
HT-Bogen	DN	70

5,000 St 											 											
1.4.120 Bogen	DN	100

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
HT-Bogen	DN	100

10,000 St 											 											
1.4.130 Abzweig	70/50

Abzweig
als	Einfachabzweig,	15	bis	90	Grad,
für	Abwasserleitung,
aus	PP-Rohren,	mit	Steckmuffe	(HT-Rohr),
DN	70	x	50
liefern	und	verlegen.

2,000 St 											 											
1.4.140 Abzweig	70/70

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
HT-Abzweig	DN	70	x	70

2,000 St 											 											
1.4.150 Abzweig	100/50

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
HT-Abzweig	DN	100	x	50

2,000 St 											 											
1.4.160 Abzweig	100/70

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
HT-Abzweig	DN	100	x	70

2,000 St 											 											
1.4.170 Abzweig	100/100

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
HT-Abzweig	DN	100	x	100

4,000 St 											 											
1.4.180 Übergangsrohr	70/50

Übergangsrohr
exzentrisch,
für	Abwasserleitung,
aus	PP-Rohren,	mit	Steckmuffe	(HT-Rohr),
DN	70	x	50

2,000 St 											 											
1.4.190 Übergangsrohr	100/50

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
HT-Übergangsrohr	DN	100	x	50

2,000 St 											 											
1.4.200 Übergangsrohr	100/70

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
HT-Übergangsrohr	DN	100	x	70

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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2,000 St 											 											
1.4.210 Übergangsmuffe

Übergangsmuffe
für	Rohrmaterialwechsel	von
HT-Rohr	auf	Gussrohr
Dimension	DN	50

2,000 St 											 											
1.4.220 Desgleichen	wie	vor,	jedoch

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Übergangsmuffe
Dimension	DN	70

2,000 St 											 											
1.4.230 Desgleichen	wie	vor,	jedoch

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Übergangsmuffe
Dimension	DN	100

2,000 St 											 											
1.4.240 Anschluss	Schmutzwasser	herstellen

Anschluss	Schmutzwasser/Spülwasser/Überlaufwasser	herstellen	an	vorhandener	Abwasserleitung,
Abwasseranschluss:	KG-Rohr	DN	100
anzuschließendes	Rohr:	Gussrohr	DN	50
einschl.	Anschlussformstück	(wie	z.	B.	Excenter,
Übergangsmuffen	etc.)	und	Dichtungsmaterial.
Das	eventuelle	Freistemmen	des	Grundleitungs-
anschlusses	ist	einzukalkulieren.

2,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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1.5 Feuerlöschinstallation

1.5.10 Aufputzschrank	Bauart	C	7	40	x	840	x	250	mm
Aufputzschrank	Bauart	C	7	40	x	840	x	250	mm	(	Breite	x	Höhe	x	Tiefe)	nach	DIN	14461-1.	Aus	1	mm	
verzinktem	Stahlblech	gekantet	und	verschweißt,	frontseitige	Stöße	verschweißt	und
verschliffen.	Belüftung	über	Türspalt.	Vier	Montagebohrungen	in	der	Rückwand.	Aufnahme	für	

Schlauchhaspel	bis	600	mm	Durchmesser	im	Schrank	
verschweißt.	
Wasseranschluss	0	70	mm	Bauart	links	(links	-	Seitenwand).	
Tür	doppelt	gekantet	aus	1	mm	verzinktem	Stahlblech	mit	
versenkt	liegendem	
Ringdrehgriff,	Oberfläche	poliert,	von	hinten	verschraubt,	mit	
3-Punkt-	
Getriebestangenverriegelung	und	Bohrungen	für	
Plombendraht.	
Tür	angeschlagen	mit	Edelstahlscharnieren,	180°	
öffnend.	Oberfläche	
phosphatiert	und	rot	pulverbeschichtet	in	RAL	3001.	
Im	Lieferumfang	des	Schrankes	enthalten:	
1	Stück	Bedienungsanleitung	„Wandhydranten	mit	
formstabilen	
Schlauch"	als	Selbstklebefolie	
1	Stück	Piktogramm	Löschschlauch	nach	ISO	7010	200	x	
200	
mm	als	
Selbstklebefolie	
1	Stück	Hinweisschild	nach	DIN	4066	mit	Text	„Wandhydrant	
Typ	F"	210	x	7	4	mm	als	Selbstklebefolie	
1	Stück	Installations-	und	Betriebsanleitung	für	
Wandhydranten	
mit	formstabilem	Schlauch	
1	Stück	Wasserführende	Schlauchhaspel	Typ	
S-STrl	l-600-DN25-30m-R	
Schlauchhaspel	nach	DIN	14461-1	und	DIN	EN	671-1	mit	
CE-Kennzeichnung.	30m	formstabiler	Schlauch	
DN25	(1	")	nach	DIN	EN	694	eingebunden	und	aufgehaspelt	
sowie	ENStrahlrohr	
nach	DIN	671-1	eingepresst.	EN-Strahlrohr	mit	6	mm	
Öffnungsquerschnitt,	stufenlos	regelbar	von	„Zu"	über	
Sprühstrahl	bis	Vollstrahl.	Haspelscheiben	aus	Stahlblech	
und	gemäß	BGV	AS	rot	RAL	3001	lackiert.	Haspeld-urchmesser	600	mm,	Schlauchhaspel	inkl.
Haspelarm	zum	Ausschwenken	der	Schlauchhaspel	um	240°	und	einem	1	m	
Verbindungsschlauch	mit	abgewinkelter	C-Kupplung	aus	Messing	zum	Anschluss	am
Schlauchanschlussventil.	Schlauchhaspel	vorgesehen	für	Wasseranschluss	rechts,	Umbau	auf	links
möglich.	
1	Stück	Ventil	C	2""	MS/MS	aus	Messing	nach	DIN	14461-3	
Eingang	2""	AG,	Ausgang	mit	C-Kupplung	aus	MS	

1	Stück	Montagemutter	2""	AG/IG	aus	Messing	nach	DIN	
14461-5,	unabhängig	
voneinander	drehbar	
Ausführung	muss	geklärt	werden	

Bei	der	Montage	ist	zu	beachten,	daß	sich	die	Mitte
der	Schlauchanschlussarmatur	1200±400	mm	über	dem
Fertigfußboden	befinden	muß!

Fabrikat:								'.................................'	

Typ:														'.................................'	

liefern	und	montieren.

2,000 St 											 											
1.5.20 Löschwasserltg	Stahl	niro	geschweißt	AD	54mm	WD	1,5	mm

Löschwasserleitung	aus	nichtrostenden	Stahlrohren	

DIN	EN	10217-7,	geschweißt,	PN	16

Leitungsrohre	nach	DVGW	W	541.
Werkstoff	mind.	1.4401

Außendurchmesser	54	mm,	Wanddicke	1,5	mm,	Verbindung	

durch	Pressen,	Form-	und	Verbindungsstücke	werden	

gesondert	vergütet,	einschließlich	Verbindungsmuffen	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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gesondert	vergütet,	einschließlich	Verbindungsmuffen	

und	schallgedämmte	Rohrbefestigungen,	Verlegung	in	Gebäuden,	Montagehöhe	bis	4	m,	Ausführung
gemäß	Zeichnung.

Fabrikat:								'.................................'	

Typ:														'.................................'	

liefern	und	montieren

49,000 m 											 											
1.5.30 Löschwasserltg	Stahl	niro	geschweißt	AD	76,1	mm	WD	2mm

Desgleichen	wie	vor,	jedoch

Löschwasserleitung	aus	nichtrostenden	Stahlrohren	

Leitungsrohre	nach	DVGW	W	541.
Werkstoff	mind.	1.4401

Außendurchmesser	:76,1	mm

liefern	und	montieren

5,000 m 											 											
1.5.40 Bogen	in	allen	Graden	54	x1,5	mm

Bogen,	als	Pressfitting,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Löschwasserleitung	aus	nichtrostendem
Stahl,	

Bogen	in	allen	Graden
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
54	x	1,5	mm

liefern	und	montieren

32,000 St 											 											
1.5.50 Bogen	in	allen	Graden	76,1	x	2,0	mm

Bogen	in	allen	Graden	für	Edelstahlrohr

für	Löschwasserleitung	aus	nichtrostendem	Stahl,	
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
76,1	x	2,0	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.5.60 T-Stück	DN	50	/	50	/	50

T-Stück
für	Edelstahlrohr

für	Löschwasserleitung	aus	nichtrostendem	Stahl,	
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
D1	=														54x	1,5	mm

D2	=														54	x	1,5	mm

DA	=													54	x	1,5	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.5.70 T-Stück	für	Edelstahlrohr	mit	Abgang

T-Stück	für	Edelstahlrohr
Presssystem
mit	Abgang	Innengewinde

für	Löschwasserleitung	aus	nichtrostendem	Stahl,	

Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

in	den	Abmessungen	54	mm	x	DN15	x	54	mm

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.5.80 Muffe	54	mm	Edelstahl

Muffe,	als	Pressfitting,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Löschwasserleitung	aus	nichtrostendem
Stahl,	
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
54	x	1,5	mm

liefern	und	montieren

8,000 St 											 											
1.5.90 Reduzierung	Edelstahl	DN	80	/	50

Reduzierung	als	Pressfitting,	für	Löschwasserleitung	

aus	nichtrostendem	Stahl,	
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
88,9	x	2,0	/	54	x	1,5	mm

2,000 St 											 											
1.5.100 Reduzierung	Edelstahl	DN	100	/	80

Reduzierung	als	Pressfitting,	für	Löschwasserleitung	

aus	nichtrostendem	Stahl,	
für	Edelstahlrohr
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben
in	den	Abmessungen
108	x	2,0	/	88,9	x	2,0	mm

2,000 St 											 											
1.5.110 Übergangsstück	Entnahmearmatur	-	Rohr	DN	50

Übergansstück	mit	Press-	und	Gewindeanschluss	

für	Anschluss	der	Entnahmearmatur	an	das	Rohrsystem

Anschlussdimension:DN	50

liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
1.5.120 Übergangsstück	für	Edelstahlrohr

Übergangsstück	für	Edelstahlrohr
mit	Außengewinde
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Abmessung	54	mm	x	DN	50

liefern	und	montieren

4,000 St 											 											
1.5.130 Übergangsstück	für	Edelstahlrohr

Übergangsstück	für	Edelstahlrohr
mit	Innengewinde
Ausführung	wie	vorstehend	beschrieben

Abmessung	54	mm	x	DN	50

liefern	und	montieren

4,000 St 											 											
1.5.140 Edelstahlflansch	mit	Pressmuffe

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Edelstahlflansch	mit	Pressmuffe	aus	nichtrostendem
Stahl	1.4571	oder	1.4408,	für	Rohrleitung	aus	nicht-
rostendem	Stahl,	einseitig	als	Pressverbindung	mit
DVGW-Registrierung
inkl.	Flächenabdichtung	DIN	EN	1514-1	PN	16,
temperaturbeständig	bis	120	°C,	Schrauben,	U-Scheiben
und	Muttern	aus	nichtrostendem	Stahl	für
Flanschverbindung	PN	16

Dimension:	DN	50

liefern	und	montieren

4,000 St 											 											
1.5.170 Montageverschraubung	2"	aus	Messing

Montageverschraubung	2"	aus	Messing	zur	leichteren	
Montage	des	Schlauchanschlußventils	2"	
1	x	G2"	Außengewinde	-	1	x	drehbare	Überwurfmutter	
mit	G	2"	Innengewinde,	ca.	0,45	kg	nach	DIN	14461-3

liefern	und	montieren	

2,000 St 											 											
1.5.180 Druckprüfung	Löschwasseranlage	nass

Druckprobe	Feuerlöschleitung
der	neu	installierten	Löschwasseranlage	nass
(bestehend	aus	Vor-	und	Hauptprüfung)
bis	zur	den	Wandhydranten,	ca	25	m	gesamt
nach	DIN	1988	und	den	örtlichen	Vorschriften
inkl.	Anfertigen	u.	Liefern	der	Druckprotokolle

2,000 St 											 											
1.5.210 Absperrventil,	DN	50

Absperrventil,
Schalldruckpegel	max.	25	dB(A)	bei	5	bar
für	Trinkwasser,
in	Schrägsitzform,	mit	Entleerungsventil,
mit	nichtsteigender	Spindel,
Gehäuse	und	alle	wasserberührenden	Teile
komplett	aus	Rotguss,
in	allen	Anschlussformen,
für	angebotenes	Installationsrohr,
PN	16
Nennweite:	DN	50

Fabrikat:								'.................................'	

Typ:														'.................................'	

einschließlich	Anschlussstücke	für	Verschraubungs-
oder	Press-	oder	Flanschanschluss	(in	Abhängigkeit
von	der	Dimension)
einschließlich	Dämmschale
liefern	und	montieren.

2,000 St 											 											
1.5.220 Tagespauschale	einer	Sachverständigen-Begleitung

Tagespauschale	einer	Sachverständigen-Begleitung	

„Anlage	Nass"	-	Werkskundendienst	Hersteller
Sachverständigen-Begleitung	Löschwasseranlage	nass	
bei	Erstprüfung
Überprüfung	der	Gesamtanlage	auf	Wirksamkeit	und	
Betriebssicherheit	sowie	Übereinstimmung	mit	den	
Anforderungen	der	DIN	14462	und	bestehender	
bauaufsichtlicher	Vorschriften	und	Auflagen.	
Überprüfung	der	eingebauten	Bauteile	
Rohrnetz	
Überprüfung	der	eingebauten	Bauteile	
Hausanschluss	(Wasser)	/	Vorlagebehälter	
-	Zugänglichkeit	
-	Hinweisschilder	
-	Sicherung	der	Wasserlieferung	
Rohrnetz	
-	Schutz	des	Trinkwassers	
-	Kennzeichnung	der	Feuerlöschleitungen	
-	Frostsicherheit	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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EUR-	Schutz	des	Trinkwassers	

-	Kennzeichnung	der	Feuerlöschleitungen	
-	Frostsicherheit	
Druckerhöhung	
-	Funktion	der	Druckerhöhungsanlage	
-	Ein-/Ausschaltdruck	
-	Schalthäufigkeit	
-	Störmeldung	
-	Anschluss	an	die	Sicherheitsstromversorgung	
Wandhydranten	
-	Ausrüstung,	Schlauchlänge	
-	Zugänglichkeit	und	Einbau	
-	Gleichzeitigkeit,	Fließdruck	
-	Durchflußmenge	bei	Mindestfließdruck	
-	Kennzeichnung,	Bedienungsanleitung	
Unterstützung	des	Sachverständigen	bei	der	
Prüfung	durch	eine	Sachkundige	Person	
Bereitstellung	eventuell	erforderlicher	Hilfsmittel	
(z.B.	Schläuche,	Messgerät,	Taschenlampen,	etc.)	
Zurücksetzen	der	Anlage	in	einen	betriebsbereiten!	
Zustand	(z.B.	Entleeren	von	Schläuchen/Rohrleitungen)

einschl.	Anfahrtpauschale	Werkskundendienst	Hersteller	

der	Löschwasseranlage	nass

1,000 Tag 											 											
1.5.230 Abnahmeprüfung	Löschwasseranlage	nass	durch	Sachverständiger

Sachverständigen-Prüfung	Löschwasseranlage	nass	
Erstprüfung	der	installierten	Löschwasseranlage
Überprüfung	der	Gesamtanlage	auf	Wirksamkeit	und	
Betriebssicherheit	sowie	Übereinstimmung	mit	den	
Anforderungen	der	DIN	14462	und	bestehender	
bauaufsichtlicher	Vorschriften	und	Auflagen.	
Überprüfung	der	eingebauten	Bauteile	
Hausanschluss	(Wasser)	/	Vorlagebehälter	
-	Zugänglichkeit	
-	Hinweisschilder	
-	Sicherung	der	Wasserlieferung	
Rohrnetz	
-	Schutz	des	Trinkwassers	
-	Kennzeichnung	der	Feuerlöschleitungen	
-	Frostsicherheit	
Druckerhöhung	
-	Funktion	der	Druckerhöhungsanlage	
-	Ein-/Ausschaltdruck	
-	Schalthäufigkeit	
-	Störmeldung	
-	Anschluss	an	die	Sicherheitsstromversorgung	
Wandhydranten	
-	Ausrüstung,	Schlauchlänge	
-	Zugänglichkeit	und	Einbau	
-	Gleichzeitigkeit,	Fließdruck	
-	Durchflußmenge	bei	Mindestfließdruck	
-	Kennzeichnung,	Bedienungsanleitung	

Über	die	durchgeführte	Abnahmeprüfung	ist
durch	den	Sachverständigen	ein	Prüfbericht	

zu	erstellen	und	zu	übergeben

2,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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1.6 Baunebenleistungen

1.6.10 Einrichten,	Vorhalten	der	Baustelleneinrichtung
Einrichten	und	Räumen	der	Baustelle
Vorhalten	der	Baustelleneinrichtung	für	sämtliche
in	der	Leistungsbeschreibung	aufgeführten	Leistungen
über	die	gesamte	Bauzeit
mit	folgenden	in	den	Pauschalpreis	einzurechnenden
Leistungen:
-	Herrichten	der	erforderl.	Lager-	und	Arbeitsplätze
-	notwendige	Geräte,	Werkzeuge	und	Hilfsmittel
-	Material-Vorhaltekosten
-	Lohnkosten
-	Personalkosten
-	Teilnahme	eines	kompetenten	Vertreters	(Bauleiter)

des	Auftragnehmers	an	den	wöchentlich	stattfindenen	

Baubesprechungen

-	alle	sonstigen	Kosten,	die	der	Auftragnehmer	zur	

ordnungsgemäßen	Durchführung	der	Bauaufgabe	zu	

erbringen	hat	(siehe	auch	Allgemeine	Vorbemerkungen)
-	Sicherungsmaßnahmen
-	Stellen	des	Sicherheitsingenieurs

-	maßgeblich	sind	ebenso	die	Forderungen	des	Amtes
für	öffentliche	Ordnung,	der	Bauberufsgenossen-	

schaften	und	sonst	mitwirkender	Behörden,	Amtsstellen	

und	Körperschaften.

1,000 psch 											 											
Wand-	und	Deckendurchbrüche
Wand-	und	Deckendurchbrüche	sind
als	Kernbohrungen	auszuführen.	Das
Stemmen	von	Durchbrüchen	ist	nur	nach
vorheriger	Abstimmung	mit	der	Bauleitung
zulässig.

1.6.20 Herstellen	von	Kernbohrungen	-	130	mm	-	200	mm
Herstellen	von	Kernbohrungen
Kernbohrung	aus	Stahlbeton
einschl.	Schuttbeseitigung	und	späterem	Verschließen.
Durchmesser:	160	bis	200	mm
Stärke:	bis	ca.	30	cm

2,000 St 											 											
1.6.30 Aufwand	Sauberkeitsmaßnahmen

zusätzlicher	Aufwand	für	Sauberkeitsmaßnahmen	beim	Herstellen	von	Kernbohrungen	im	öffentlichen
Bereich	(außerhalb	der	Baustelle)	

Die	Position	gilt	je	Bohrung

2,000 St 											 											
1.6.40 Profilstahlkonstruktion

Profilstahlkonstruktion	einschl.	Befestigungsmaterial
aus	Stahl	ST.	37	feuerverzinkt
für	die	Befestigung	von	Bauteilen	sowie	Ver-	und
Entsorgungsleitungen
-	an	Wänden	oder	Decken	aus	Mauerwerk	oder	Beton
bzw.	an	Stahlträgern	oder	Trapezblech	-
-	Abrechnung	der	Konstruktion	nach	den
Einheitsgewichten	der	zutreffenden	DIN-Normen,
-	inkl.	Bohren	der	Löcher,	Einsetzen	von	Metalldübeln
und	Befestigen.

30,000 kg 											 											
1.6.50 Montageschienen

Montageschienen
aus	sendzimirverzinktem	Stahl.
einschl.	Befestigungsmaterial
als	Stützkonstruktion	für	die	Anbringung	oder
Aufstellung	von	Anlagenkomponenten
-	an	Wänden/Decken	aus	Mauerwerk/Beton	oder

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Gesamtpreis	in
EURals	Stützkonstruktion	für	die	Anbringung	oder

Aufstellung	von	Anlagenkomponenten
-	an	Wänden/Decken	aus	Mauerwerk/Beton	oder
auf	dem	Betonfußboden
-	Abrechnung	der	Konstruktion	nach	den	Einheits-
gewichten	der	zutreffenden	DIN-Normen
einschl.	Bohren	der	Löcher	und	Einsetzen	bzw.
Befestigen.

30,000 kg 											 											
1.6.60 Brandschutztechnische	Einmörtelung

Brandschutztechnische	Einmörtelung
von	Brandschutzdurchführungen	entsprechend
den	Herstellerrichtlinien	und	Einbauvorschriften
sowie	Zulassungsbescheiden
mit	Mörtel	der	Mörtelgruppe	III	(DIN	1053	Teil1)

für	den	Verschluss	von	Restöffnungen	zwischen	

der	jeweiligen	Brandschutzdurchführung	und	der

zugehörigen	Wand-/Deckenöffnung

0,100 m³ 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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1.7 Sonstige	Leistungen

1.7.10 Spülen	der	Leitungsanlage
Spülen	der	Leitungsanlage	gemäß	DIN	1988	Teil	2,
für	Trinkwasser	aus	Edelstahl,
größter	Rohrdurchmesser	DN	100,	mit	Spülgerät,
Installation	der	Spüleinrichtungen	einschl.
Anschluss	und	Sicherung	von	Abwasserschläuchen,
sowie	Wiederverschließen	nach	dem	Spülvorgang.

Gesamtanlage:

Rohrnetzlänge:ca.	30	m

Rohrdimensionen:DN	50-DN	100

Spülen	der	Trinkwasseranlage	einschl.	Erstellung

Spülprotokoll	(Dauer/Temperatur)

2,000 St 											 											
1.7.20 Erstellung	Trinkwasserprobe

Erstellung	einer	Trinkwasserprobe
max.	2	Wochen	vor	Übergabe
von	dem	erstellten	Leitungssystem,
gemäß	TrinkwV	2014
einschließlich	protekollarischer	Nachweis
durch	das	Gesundheitsamt	oder	ein
zugelassenes	Labor	lt.	Liste	der	Trinkwasser-
untersuchungsstellen	des	Landes	MV.
Die	Probe	ist	an	1	ausgewählten	Zapfstelle	

der	Kaltwasserinstallation	zu	entnehmen

2,000 St 											 											
1.7.30 Herstellung	des	Potentialausgleiches

Herstellung	des	Potentialausgleiches
als	Überbrückung	von	nichtleitendenen	Materialien	wie
z.	B.	Kunststoffrohre	zwischen	Anlagenkomponenten	etc.
mittels	PVC-Verdrahtungsleitung	H07V-K	16	qmm,	

CU-Zahl	154,	feindrähtig,	nach	DIN	57281/VDE	0281
selbstverlöschend,	flammwidrig,
Aderkennzeichnung:	grün-Gelb
einschließlich	Schellen	für	Kabelleitern,	Klemmen,	etc.
liefern	und	verlegen.
Notwendige	Befestigungs-	und	Klemmmaterialien	sind
einzukalkulieren.

2,000 m 											 											
1.7.40 Gerüst	vorhalten

Gerüst	für	Rohmontage	-	Rollgerüst
zum	Erreichen	der	Montagen	in	den	Technikzentralen
und	zum	Materialtransport	dorthin
bis	5	m	Arbeitshöhe	über	OK	Gelände
auf	Anordnung	und	zum	Nachweis	vorhalten,
Abrechnung	erfolgt	tageweise.
Bei	Montagehöhen	unter	3	m	sind	die	Kosten	für
entsprechende	Hilfsmittel	zum	Erreichen	der
Montagehöhe	in	der	Kalkulation	für	die	zu
montierenden	Installationen	zu	berücksichtigen.

2,000 Tag 											 											
1.7.50 Absturzsicherung	vorhalten

Seitenschutz	als	Absturzsicherung
für	Arbeiten	im	Bereichen	hoher	Räume
mit	mehr	als	3,00	m	Absturzhöhe
an	Gerüst	bis	5	m	Arbeitshöhe	(lt.	vorheriger	Position)
an-	und	abbauen	und
für	die	Dauer	der	Standzeit	des	Gerüstes
auf	Anordnung	und	zum	Nachweis	vorhalten,
Abrechnung	erfolgt	tageweise.

2,000 Tag 											 											
ZUR	BEACHTUNG!
ZUR	BEACHTUNG!

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Bezüglich	der	Beschilderung	wird	es	vor	Ausführung
eine	gewerkeübergreifende	Abstimmung	geben	

hinsichtlich	eines	einheitlichen	Beschilderungssystems
innerhalb	des	Gebäudes.
Die	Abstimmung	ist	bindend.	Andere	Schilder	werden
nicht	akzeptiert.

1.7.70 Fließrichtungspfeile
Fließrichtungspfeile,
farbig	(Medienfarbe	gemäß	DIN/EN)	

mit	Medienbezeichnung,	Luftart	etc.
in	selbstklebender	Ausführung	

zur	Anbringung	auf	der	Isolierung

20,000 St 											 											
1.7.80 Bezeichnungsschild

Bezeichnungsschild,
Farbe	und	Beschriftung	nach	Angaben	des	AG,
mit	mehrzeiliger	Beschriftung,
gesteckt,	komplett	mit	Schraubhaltern
und	Befestigungsmaterial

Schildergröße:	ca.100x60	mm
liefern	und	montieren.

10,000 St 											 											
1.7.110 Wiederholte	Betreibereinweisung

Wiederholte	Betreibereinweisung
des	zukünftigen	zuständigen	Nutzers	in	die	Anlagen	

der	Löschwassertechnik
Die	Einweisung	vorgenannter	Personen	ist	detailliert	zu
protokollieren	unter	Benennung
-	von	Ort,	Datum	und	Uhrzeit
-	der	unterwiesenen	Personen
-	der	Einweisungsschritte
-	von	Kontrollwerten
-	der	erstmals	vorgenommenen	Einstellungen
-	von	nutzerbedingten,	vom	Standard
abweichenden	Anlagen-Parametrierungen
Das	Einweisungsprotokoll	ist	durch	die	eingewiesenen
Personen	gegenzuzeichnen	und	in	Kopie	der	Bauleitung
vor	der	Abnahme	zu	übergeben.

1,000 psch 											 											
1.7.120 Anlagenschema	in	Folie	laminiert

Anlagenschema	in	Folie	laminiert
erstellen	und	in	der	Trinkwasserzentrale	bzw.

Lüftungszentrale	anbringen

2,000 St 											 											
1.7.140 Informationsaustausch	GLT

Informationen	zur	Gebäudeautomation
an	den	AN	des	Leistungsbereiches	MSR
übergeben	und	fortschreiben.
Die	Informationen	werden	mit	den	AN	der	beteiligten
Leistungsbereiche	abgestimmt	und	bearbeitet	nach
Bauzeitenplan.
Die	Abstimmung	wird	von	allen	Beteiligten	bestätigt.
Die	Informationsunterlagen	bestehen	aus
Verfahrensfließbildern,	Funktionsbeschreibung,
Informationslisten	nach	VDI	3814-2,	Übersichtsplan	mit
Standorten	für	Bedienung,	Informationsschwerpunkte	und
Leitstation	für	die	im	Leistungsumfang	beschriebenen	Anlagen	für	bis	zu	ca.	100
Informationspunkte,
Die	Abstimmung	umfasst	z.B.:
betriebstechnische	Daten	der	Anlagenbauteile
Messorte	und	Anordnung	von	Messwertgebern
Bauteillisten	(tech.	Daten,	Typ/Hersteller,	Leistung
etc.)
Anschlußbedingungen	aus	anderen	Leistungsbereichen
in	Leitebene	zu	verarbeitende	Informationen
Bildschirmdarstellungen	der	Verfahren
Wartungsintervalle	und	-zyklen

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Bildschirmdarstellungen	der	Verfahren
Wartungsintervalle	und	-zyklen
Stör-	und	Fehlermeldeprotokolle
Programmlisting	mit	Klartextkommentierung
Parameterlisten	(Regel-	und	Steuerungsparameter)
Gebäudeautomations-Anlagenkonfiguration
Schnittstellenprotokoll
Abnahmen,	Einregulierarbeiten	und	Einweisungs-
gespräche	werden	in	Abstimmung	mit	dem	AN	für
die	MSR-Technik	gemeinsam	durchgeführt.	Hierfür
ist	entsprechend	qualifiziertes	Personal	beizustellen.

1,000 psch 											 											
1.7.150 Gemeinsame	Inbetriebnahme	der	MSR-Technik	der	Anlage

Gemeinsame	Inbetriebnahme	der	Wandhydrantenanlage
zusammen	mit	Gewerk	MSR
einschl.	Erstellung	eines	von	beiden	Gewerken
unterzeichneten	Inbetriebnahme-	und
Funktionsbestätigungsprotokollprotokoll
Prüfung	der	Systemmeldungen
gemeinsame	Einweisung	des	Betreiberas
Prüfung	der	Regelventile

2,000 St 											 											
1.7.160 Revisionsunterlagen

Revisionsunterlagen	aller	beschriebenen
Anlagen,	Unterlagen	komplett	bestehend
aus:
-	Inhaltsverzeichnis
-	Anlagen-,	Funktionsbeschreibung	zu	jedem	Gewerk
-	Bedienungsanweisung	für	sämtliche	technischen
Geräte	und	Anlagen,	einschl.	Bedienungsanweisung,
die	erforderlich	sind,	um	Anlagen	außer	und	wieder
in	Betrieb	zu	nehmen
-	Herstellerlisten	mit	aktuellen	Adressen
-	Gerätelisten,	Ersatzteillisten	und
Herstellerunterlagen	für	jedes	Bauteil,
Katalogverweise	sind	deutlich	zu	kennzeichnen
-	Wartungs-	und	Bedienungsanweisungen
-	vollständige	Messprotokolle	mit	Unterschriften
-	Prüfzeugnisse	und	Abnahmebescheinigungen
-	Grundrisszeichnungen	mit	dem	letzten	Revisionsdatum
und	Unterschift
-	Schnitte,	Schemata	mit	dem	letzten	Revisionsdatum
und	Unterschrift
-	Stromlaufpläne,	Regelschaltbilder	mit	dem	letzten
Revisionsdatum	und	Unterschrift
-	Übersichtsplan	(1	Übersichtsplan	ist	vor	Ort
aufzuhängen	in	Abstimmung	mit	dem	AG)
-	rechtsgültige	Abnahmebescheinigung
-	EC-Konformitätserklärung	(Herstellerbescheinigung
und	Fachunternehmererklärung)

Sämtliche	Unterlagen	sind	in	3-facher	Ausfertigung
dem	Bauherren	zur	Endabnahme	vorzulegen.
Die	Pläne	sind	außerdem	in	maschinenlesbarer	Form	(CAD)	auf	Datenträger	nach	Vorgabe	des	AG
beizulegen

Ein	durch	die	Fachbauleitung	zu	prüfendes	Exemplar
hat	mindestens	2	Wochen	vor	dem	zu	beantragenden
Abnahmetermin	zu	Prüfung	vorzuliegen.

1,000 psch 											 											
1.7.180 Druckprobe	Schmutzwasserleitungsanlage

Druckprobe
der	neu	installierten	Schmutzwasserleitung	bis	

zu	den	neu	aufgestellten	Druckerhöhungsanlagen	

mit	Vorhaltebehälter	c.	10	m	SW-Leitung	Gußrohr
nach	DIN	EN	12056-5	und	DIN	EN	806	und	den	örtlichen	Vorschriften
inkl.	Anfertigen	und	Liefern	der	Druckprotokolle.

2,000 St 											 											
1.7.190 Druckprobe	Trinkwasseranlage

Druckprobe	der	neu	installierten	Trinkwasserversorgung	

leitungen	zu	den	neu	aufgestellten	Druckerhöhungsanlagen	

mit	Vorhaltebehälter

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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mit	Vorhaltebehälter

nach	DIN	1988	und	den	örtlichen
Vorschriften	inkl.	Anfertigen	und	Liefern	der	Druckprotokolle.

2,000 St 											 											
Stundenlohnarbeiten
Stundenlohnarbeiten

Stundenlohnarbeiten	werden	nur	nach	Erteilung
gesonderter	schriftlicher	Aufträge	ausgeführt	und
vergütet.
Die	Abrechnung	erfolgt	nach	Verrechnungssätzen
(EUR/h	=	Euro	pro	Stunde)	gegen	Nachweis	der
tatsächlich	geleisteten	Stunden.
Die	Stundenverrechnungssätze	enthalten:
-	den	tatsächlichen	Lohn	(einschl.	vermögenswirksamer
Leistungen)
-	die	Zuschläge	für	Gemeinkosten,	Sozialkassenbeiträge,
Winterbauumlage
-	Lohn-	und	Gehaltsnebenkosten.

Nicht	enthalten	sind	Zuschläge	für
-	Überstunden
-	Nacht-,	Sonntags-	und	Feiertagsarbeit.

Die	Verrechnungssätze	sind	unter	Beachtung
der	preisrechtlichen	Vorschriften	ermittelt.

Ausführung	von	Stundenlohnleistungen	nur

nach	schriftlicher	Aufforderung	durch	den	Auftraggeber

Nicht	angeordnete	Stundenlohnleistungen	werden

nicht	vergütet
1.7.200 Stundenlohnarbeiten	Obermonteur

Verrechnungssatz	für	Stundenlohnarbeiten
Obermonteur.

1,000 h 											 											
1.7.210 Stundenlohnarbeiten	Kundendiensttechniker

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Kundendiensttechniker.

1,000 h 											 											
1.7.220 Stundenlohnarbeiten	Monteur

Desgleichen	wie	vor,	jedoch
Monteur.

1,000 h 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											
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Zusammenstellung

1 Feuerlöschtechnik	und	Sanitärtechnik
1.1 Löschwasser	-	Druckerhöhungsanlage
1.2 Rohrleitungen	und	Armaturen	Sanitär
1.3 Brandschutzdurchführung
1.4 Abwasserinstallation
1.5 Feuerlöschinstallation
1.6 Baunebenleistungen
1.7 Sonstige	Leistungen

Summe:
USt	0,00	%:

Summe	Brutto	(ohne	Nachlass):

Der	Nachlass	wird	nur	gewertet,	wenn	er	an	der	im	Angebotsschreiben	bezeichneten	Stelle	aufgeführt	ist.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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